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Modellierung und Reporting mit SAP BW 

Übung 1: Datenanalyse mit SAP Business Explorer Analyser (Buch S. 140) 

1. Starten Sie den SAP GUI und melden Sie sich mit dem Mandanten, Ihrer Benutzer-Id und dem 
Passwort am SAP BW-System an (Vorsicht: NICHT SAP R/3!!!). Diese Angaben erhalten Sie von 
Ihrem Dozenten. Falls Sie sich zum ersten Mal anmelden, werden Sie aufgefordert, Ihr Passwort zu 
ändern. 

2. Rufen Sie in Ihrem Benutzermenü  die Arbeitsmappe „IBI Umsätze nach Land und Verkaufsbüro“ 
auf. 

Anmerkung: Alternativ zu 1. und 2. können Sie das MS-Excel-Add-In auch innerhaln des SAP GUI über Start – 
Programme – Business Explorer – Analyser öffnen. Die gewünschte Arbeitsmappe finden Sie dann unter 
Öffnen – Arbeitsmappen – Rollen. 

3. Aktualisieren Sie die Daten der Arbeitsmappe  

4. Slicing: Setzen Sie den Filter auf Deutschland. Beachten Sie die Veränderungen im Navigationsblock. 

5. Sie möchten das Verkaufsbüro München näher analysieren. Fügen für München einen Drill-Down 
nach Artikel durch. 

 

6. Sie möchten sich die Umsätze in den verschiedenen Monaten ansehen. Fügen Sie einen Aufriß nach 
„Kalenderjahr/Monat“ hinzu. 

 

7. Die Darstellung wird Ihnen zu unübersichtlich. Eigentlich interessieren Sie nur der Nettoumsatz und 
die Hauptartikel „Roller, „Straßenmotorrad“ und „Motocross“ (Dicing). Bringen Sie die Artikel in die 
Spalten der Darstellung (Pivoting). 
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8. Wechseln Sie die Darstellung. Ansatt der Monate interessieren Sie nun die Vertriebskanäle (Pivoting). 
Die Vertriebskanäle sollen nur mit ihrer Bezeichnung dargestellt werden (und nicht mit dem 
technischen Schlüssel). 

. 

9. Beenden Sie Ihre Detailanalyse und kehren Sie  der Auswertung 

10. Rechnen Sie die Umsätze von CHF nach EURO um.  

11. Binden Sie ein Diagramm an die Abfrage. Unterdrücken Sie vorher die Ergebniszeilen. 

   


